
Protokoll der konstituierenden Sitzung der Kreissynode  

im Kirchenkreis Rudolstadt-Saalfeld am 04. März 2026 im Vereinshaus Wickersdorf 

 

 

A 18.00 Uhr Gottesdienst mit Synodalversprechen 

Leitung: 2. Stellvertreter Superintendent Christian Göbke 

Monatsspruch für März 2026, aus Johannes 11;35 „Da weinte Jesus“ 

Während des Gottesdienstes nimmt die amt. Superintendentin Ina Winter von jedem 

Synodalen persönlich das Synodalversprechen ab. 

 

B 18.30 Uhr Tagesordnung der Sitzung 

 Leitung: amt. Superintendentin Ina Winter 

 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

Die Ladung erfolgte ordnungs- und fristgemäß. Mit einer Enthaltung 

angenommen. 

 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit mit 42 Synodalen wird festgestellt. 

 

3. Feststellung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird mit einer Enthaltung angenommen. 

 

4. Bericht über die Legitimationsprüfung der Synodalen 

Der Kreiskirchenrat und der Wahlvorbereitungsausschuss haben im Auftrag der 

Synode die Legitimation aller Mandatsträger, die zum Sitzungstermin am 

25.02.2026 vorlagen, festgestellt.  

 

5. Beschluss über die rechtmäßige Legitimation der Synodalen 

Die Liste der Berufenen ging mit der Einladung zur Kreissynode an alle. Der 

Kreiskirchenrat und der Wahlvorbereitungsausschuss haben im Auftrag der 

Synode die Legitimation aller Mandatsträger, die zum Sitzungstermin am 

25.02.2026 vorlagen, festgestellt. 

Die Kreissynode stimmt dem Bericht mit 3 Enthaltungen zur Legitimation zu. 

 

6. Beschluss über die Geschäftsordnung der Kreissynode 

Die Verordnung über die Mustergeschäftsordnung für Kreissynoden in der Evan-

gelischen Kirche in Mitteldeutschland (VO MusterGO KS) vom 13. September 

2008 (ABL. S. 263) ist den Synodalen und deren Vertretern zugegangen.  

Beschluss: 

Die Kreissynode beschließt die Geschäftsordnung mit einer Enthaltung. 

(Mustergeschäftsordnung) 

 

7. Wahl des Präsidiums 

Berufung des Wahlausschusses: 

 

 7.1 Wahl des Präses 

  Für das Amt des Präses wird Frau Christiane Linke vorgeschlagen.  

  Aus dem Auditorium kommen keine weiteren Vorschläge. 

  Frau Linke stellt sich zu ihrer Person dem Gremium vor. 

  Die Wahl erfolgt geheim mit Stimmzettel. 

  Frau Linke erhält 40 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen. 



  Frau Linke nimmt die Wahl an. 

   

 7.2 Wahl des ehrenamtlichen Stellvertreters 

  Für das Amt des ehrenamtlichen Stellvertreters wird Paul Blender 

      vorgeschlagen. 

  Aus dem Auditorium kommen keine weiteren Vorschläge.  

      Paul Blender stellt sich zu seiner Person dem Gremium vor. 

  Die Wahl erfolgt geheim mit Stimmzettel. 

  Paul Blender erhält 32 Ja-Stimmen, 5 Enthaltungen und 5 ungültige 

  Paul Blender nimmt die Wahl an. 

 

 

 7.3 Wahl eines weiteren (hauptamtlich) Stellvertreters 

Für das Amt des 2. Stellvertreters wird Herr Pfarrer Christian Göbke 

 vorgeschlagen. Aus dem Auditorium kommen keine weiteren 

Vorschläge. Herr Pfarrer Göbke stellt sich zu seiner Person dem 

Gremium vor. 

 Die Wahl erfolgt geheim mit Stimmzettel. 

 Herr Pfarrer Göbke erhält 40 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung und 1 ungültig. 

 Herr Pfarrer Göbke nimmt die Wahl an. 

 

8. Beschluss über zu bildende Ausschüsse und deren Größe und Blockwahl über 

die Besetzung der Ausschüsse (sofern nicht „Abwahl“ erforderlich) 

Die Besetzung der Ausschüsse wird in einer Blockwahl mit 3 Gegenstimmen und 

3 Enthaltungen beschlossen. 

Die Ausschüsse sollen als Vorsitzende und als Stellvertreter von Ehrenamtlichen 

geführt werden. 

Dieser Beschluss wurde mit 1 Enthaltung und 2 Nein-Stimmen beschlossen. 

 

9. Wahl der Stellvertreter des Superintendenten 

Stellvertreter des Superintendenten 

Zur Wahl des 1. Stellvertreters des Superintendenten wird Frau Pfarrerin Ina  

Winter vom Konvent der Mitarbeiter im Verkündigungsdienst vorgeschlagen. 

Frau Pfarrerin Winter stellt sich zu ihrer Person vor. 

Frau Pfarrerin Winter erhält 39 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen und 1 ungültig 

Frau Pfarrerin Winter nimmt die Wahl an. 

 

Stellvertreter des Superintendenten. 

Zur Wahl des 2. Stellvertreters des Superintendenten wird Herr Pfarrer Christian 

Göbke vom Konvent der Mitarbeiter im Verkündigungsdienst vorgeschlagen. 

Herr Pfarrer Göbke stellt sich zu seiner Person vor. 

Herr Pfarrer Göbke erhält 38 Ja-Stimmen, 2 ungültige und 2 Enthaltungen.  

Herr Pfarrer Göbke nimmt die Wahl an. 

 

15. Beschluss über die Anzahl der Stellvertreter des Superintendenten 

Dem Superintendenten werden zwei Stellvertreter zugeordnet. 

Die Kreissynode beschließt die Zahl der Stellvertreter mit zwei. 

 

 

 

 

 

 



 

Die Synode tritt in der Zeit der Konstituierung der Ausschüsse in eine Pause ein. 

 

10. Konstituierung der Ausschüsse (Wahl von Vorsitzendem und dessen Stellver-

treter) 

  

Im KKR vertreten 

 

Bauausschuss 

Der Bauausschuss wählt Herrn Kachold zum Vorsitzenden und schlägt ihn der 

Kreissynode zur Wahl in den KKR vor. 

Der Bauausschuss wählt Herrn Mechthold zum stellv. Vorsitzenden und 

schlägt ihn der Kreissynode zur Wahl in den KKR vor.  

Einstimmig beschlossen 

 

Finanzausschuss 

Der Finanzausschuss wählt Herrn Dr. Thomas zum Vorsitzenden und schlägt 

ihn der Kreissynode zur Wahl in den KKR vor. 

Der Finanzausschuss wählt Herrn Mielke zum stellv. Vorsitzenden und schlägt 

ihn der Kreissynode zur Wahl in den KKR vor.  

Stimmt mit einer Enthaltung zu 

 

Stellenplanausschuss 

Der Stellenplanausschuss wählt Herrn Barczus zum Vorsitzenden und schlägt 

ihn der Kreissynode zur Wahl in den KKR vor. 

Der Stellenplanausschuss wählt Herrn Hannes zum stellv. Vorsitzenden und 

schlägt ihn der Kreissynode zur Wahl in den KKR vor.  

Einstimmig beschlossen 

 

Öffentlichkeitsausschuss 

Der Öffentlichkeitsausschuss wählt Herrn Oswald zum Vorsitzenden und 

schlägt ihn der Kreissynode zur Wahl in den KKR vor. 

Der Öffentlichkeitsausschuss wählt Frau Petzke zur stellv. Vorsitzenden und 

schlägt sie der Kreissynode zur Wahl in den KKR vor.  

Stimmt mit einer Enthaltung zu 

 

Ausschuss für innerkirchliches Leben 

Der Ausschuss für innerkirchliches Leben wählt Frau Möller zur Vorsitzenden 

und schlägt sie der Kreissynode zur Wahl in den KKR vor. 

Der Ausschuss für innerkirchliches Leben wählt Herrn Oswald zum stellv. 

Vorsitzenden und schlägt ihn der Kreissynode zur Wahl in den KKR vor. 

Stimmt mit einer Enthaltung zu 

 

 

 nicht im KKR vertreten  

 

 Kinder- Jugend- und Familienausschuss 

 Der Kinder- und Jugendausschuss wählt Frau Goldhahn zur Vorsitzenden. 

 Der Kinder- und Jugendausschuss wählt Herrn Gelfert zum stellv. 

 Vorsitzenden.  

Stimmt mit einer Enthaltung zu 

 



Nominierungsausschuss 

Die Findungskommission wählt Frau Linke zur Vorsitzenden. 

Die Findungskommission wählt Herrn Kaiser zum stellv. Vorsitzenden. 

Einstimmig beschlossen 

 

Visitationskommission 

Die Visitationskommission wählt Herrn Göbke zum Vorsitzenden. 

Die Visitationskommission wählt Herrn Weedermann zum stellv. 

Vorsitzenden.  

Einstimmig beschlossen 

 

Diakonieausschuss 

Der Diakonieausschuss wählt Frau Uhlmann zur Vorsitzenden. 

Der Diakonieausschuss wählt Frau Beutler zur stellv. Vorsitzenden.  

Einstimmig beschlossen 

 

Leitung: Präses Linke 

 

11. Wahl Mitglied III. Landessynode und deren Stellvertreter 

11.1 Wahl des nicht hauptamtlich in der Kirche beschäftigten Mitgliedes 

der III. Landessynode 

Für das Amt wird Frau Christiane Linke vorgeschlagen. Aus dem Auditorium 

kommen keine weiteren Vorschläge.  

Frau Linke wird mit einer Gegenstimme gewählt.  

Frau Linke nimmt die Wahl an. 

 

   

11.2 Wahl des 1. Stellvertreters zu 11. 

Für das Amt wird Susanne Schaube vorgeschlagen. Aus dem Auditorium 

kommen keine weiteren Vorschläge. 

Frau Schaube wird mit einer Enthaltung gewählt. 

Frau Schaube nimmt die Wahl an. 

 

10.3 Wahl des 2. Stellvertreters zu 11. 

Für das Amt wird Paul Blender vorgeschlagen. Aus dem Auditorium kommen 

keine weiteren Vorschläge.  

Herr Paul Blender erhält 2 Nein 2 Enthaltungen 

Herr Paul Blender nimmt die Wahl an. 

 

   

11. Beschluss über die Anzahl der Mitglieder des Kreiskirchenrates und Zusam-

mensetzung des Kreiskirchenrates 

Die Kreissynode entsendet 10 Mitglieder in den KKR. Dazu kommen 3 geborene 

Mitglieder: der Superintendent, dessen erster Stellvertreter und der Präses der Kreis-

synode. 

Damit hat der Kreiskirchenrat 13 Mitglieder. 

Die Kreissynode beschließt die Zusammensetzung des Kreiskirchenrates entsprechend 

dem Vorschlag des Kreiskirchenrates. 

 

Wahl der Mitglieder und stellv. Mitglieder des Kreiskirchenrates 

 

11.1 Wahl zum Mitglied des KKR (ehrenamtlich) 

Bauausschuss 



Vors.: Uwe Kachold 

stellv. Vors.: Sven Mechtold 

Finanzausschuss 

Vors.: Dr. Thomas 

stellv. Vors.: Christopher Mielke 

Ausschuss für innerkirchliches Leben 

Vors.: Annett Möller 

stellv. Vors.: Michael Oswald 

Stellenplanausschuss 

Vors.: Andreas Barczus 

stellv. Vors.: Ralph Hannes 

Öffentlichkeisausschuss 

Vors.: Michael Oswald 

stellv. Vors.: Peggy Petzke 

Vertreter Landessynode 

Vors.: Christiane Linke 

Stellv. Vors.: Susanne Schaube 

 

Alle o.g. nehmen die Wahl an 

 

11.2 Wahl zum Mitglied des KKR (hauptamtlich) 

Diakonische Träger 

Vertreter: Marlies Köhler Einstimmig 

Stellvertreter.: Ingried Uhlmann Einstimmig 

Altsuptur Saalfeld 

Vertreter.: Mario Wöckel Einstimmig 

Stellv.: Pfarrerin Sarah Zeppin 2 Nein 1 Enthaltung  

Altsuptur Rudolstadt 

Vertreter: Pfarrer Markus Tschirschnitz 2 Enthaltungen 

Stellvertreter: Pfarrer Martin Krautwurst 3 Enthaltungen 

Altsuptur Königsee 

Vertreter: Pfarrer Christian Göbke 1 Nein 1 Enthaltung 

Stellvertreter: Pfarrer Matthias Zierold Einstimmig 

 

Alle o.g. nehmen die Wahl an 

 

 

C Geistlicher Abschluss (Pfarrer Christian Göbke) 


